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Kurz informiert

Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

Aktuelles Abrechnungswissen ist entscheidend für 
den wirtschaftlichen Erfolg Ihrer Praxis. Doch hier den 
Überblick zu behalten, kostet viel Zeit. Unsere Ab-
rechnungsexpertin ZMV Birgit Sayn frischt Ihr Wissen 
einmal im Quartal auf. In nur 2 Stunden am PC zeigt sie 
Ihnen die Möglichkeiten und Grenzen von BEMA und 
GOZ anhand von nachvollziehbaren Beispielfällen aus 
der Praxis auf. 

Ihre Vorteile bei den IWW-Webinaren

•  Regelmäßiges Wissens-Update einmal 
im Quartal (Einstieg jederzeit).

•  Durch die Teilnahme an einzelnen Webinaren 
wählen Sie Ihre Themen gezielt aus.

•  Mit der Entscheidung für eine Webinar-Reihe
sparen Sie über 80,00 Euro pro Jahr.

•  Kommunikation zwischen Teilnehmern 
und Referenten akustisch und per Chat.

•  Sie sparen Zeit und Geld, denn Reiseaufwand 
und -kosten entfallen.

• 2 Fortbildungspunkte für die Teilnahme am Webinar

IWW-Webinare

Abrechnungspraxis
Erbrachte Leistungen optimal abrechnen

Referentin
Birgit Sayn, Dental-Betriebswirtin 
und zahnmedizinische Verwaltungs-
assistentin

Teilnehmerkreis
Praxismitarbeiter, Zahn ärzte, 
zahnärztliche Praxisberater   

Termine
11.02.2022, 06.05.2022, 
02.09.2022

jeweils 14:00 ― 16:00 Uhr

Teilnahmegebühr
bei Einzelbuchung 120,00 €,
im Abonnement 
(4 Termine in 12 Monaten) 
99,00 € pro Termin,
Preise zzgl. USt.

Buchungs-Nr. 904

Birgit Sayn

„Lassen Sie uns gemeinsam 

das Honorarpotenzial 

Ihrer Praxis optimieren!“

2 CME-Punkte 
pro WebinarPunkte

Anmeldung und 
aktuelles Programm 
unter iww.de/s194
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▶▶ PA-Leserbefragung
ihre meinung zählt: online-Leserbefragung zu PA!

| „Wer aufhört, besser zu werden, hat aufgehört, gut zu sein!“ Diesem 
wohlbekannten Zitat des SPD-Politikers und Porzellanfabrikanten Philip 
Rosenthal (1916–2001) will auch die Redaktion von PA gerecht werden. Um 
PA noch weiter verbessern zu können, ist uns Ihre persönliche Meinung 
wichtig. Daher unsere Bitte: Nehmen Sie sich drei Minuten Zeit und klicken 
Sie sich durch unsere Online-Leserbefragung, online unter iww.de/s5678. |

Insgesamt umfasst die Umfrage acht Fragen, die größtenteils im Multiple-
Choice-Verfahren zu beantworten sind. In offenen Fragen können Sie Anre-
gungen geben oder Kritik üben. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

iHr PLuS im netz

Hier mobil  
teilnehmen

▶▶ Statistisches Jahrbuch 2020 | 2021
Goz-Analyse: Auswirkungen der Pandemie auf die Abrechnung

| Das neue „Statistische Jahrbuch 2020/2021“ der Bundeszahnärztekammer 
enthält u. a. Aussagen zu den Auswirkungen der Pandemie auf das privat-
ärztliche Abrechnungsgeschehen in Zahnarztpraxen (GOZ-Analyse). Dem-
nach sind Umsatz- und Leistungsrückgänge vor allem in der ersten Corona-
welle zu ver orten: Nur im März/April 2020 brachen Leistungsmenge und 
Honorarvolumen ein, danach stabilisierte sich beides weitgehend wieder auf 
dem Vorjahresniveau – trotz der zweiten Pandemiewelle im Herbst. |

Insgesamt entsprach der Gesamtumsatz aus privater Leistungserbringung in 
2020 fast dem Vorjahresniveau, wobei die Hygienepauschale (analog Nr. 3010 
GOZ) mit 1,7 Prozent des Gesamtumsatzes zu Buche schlug. Bei den Leis-
tungsmengen der folgenden ausgewählte Leistungen ist laut der GOZ-Analyse 
jedoch insgesamt ein überproportionaler Rückgang zu verzeichnen:

▶◼ Leistungsmengen ausgewählter Leistungen bei Privatversicherten

2019 2020 Veränderung 
2019 zu 2020

Veränderung 2014–
2019 (Durchschnitt)

Füllungen (F1–F4, 2050-2120 GOZ) 5,155 Mio. 4,863 Mio. -5.7 % -1,0 %

(Teil-)Krone (2210 und 2220 GOZ) 0,860 Mio. 0,788 Mio. -8,4 % -2,0 %

Brücke (5010 GOZ) jeweils 2 Anker 0,141 Mio. 0,136 Mio. -4,1 % -3,2 %

Implantat (9010 GOZ) 0,201 Mio. 0,187 Mio. -7,0 % -2,7 %

▶◼ Leistungsmenge ausgewählter Leistungen bei gesetzlich Versicherten

2019 2020 Veränderung 2019 
zu 2020

Veränderung 2014–
2019 (Durchschnitt)

Füllungen (2060, 2080, 2100, 2120 GOZ) 10,620 Mio. 10,848 Mio. +2,2 % +1,5 %

BEMA F1-F4 47,022 Mio. 44,292 Mio. -5,8 % -1,1 %

(Teil-)Krone (2210 und 2220 GOZ) 3,663 Mio. 3,453 Mio. -5,7 % 1,2 %

Brücke (5010 GOZ) jeweils 2 Anker 0,938 Mio. 0,872 Mio. -7,1 % 0,5 %

Implantat (9010 GOZ) 0,654 Mio. 0,646 Mio. -1,3 % 0,6 %

Verluste aus dem 
frühjahr wurden 
weitgehend wieder 
ausgeglichen


